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Ma routine quotidienne – Tagesabläufe beschreiben
Didaktisch-methodische Hinweise

Didaktisch-methodische Hinweise

  Lernjahr 1 / Niveau A1         Sprechen und Schreiben

Etappen und Inhalte des Lernprozesses

Vorkenntnisse
Inhaltsorientiert:

	. Kennenlerndialoge führen (z. B. mit Fragen und Antworten zu Namen, Wohnort, Familie, Herkunft)
	. Lieblingsaktivitäten / Hobbys benennen

Lexikalische und grammatikalische Strukturen:
	. den (individuellen) Wortschatz, um die oben genannten Sprechanlässe zu bedienen 

(z. B. Herkunftsländer, Hobbys, Familienmitglieder)
	. einfache syntaktische Strukturen bezüglich Aussagesätzen (insbesondere J’aime … / Je n’aime 

pas … / Je déteste … + Verbkonstruktion bzw. best. Artikel und Substantiv)
	. Fragewörter und -strukturen (Intonations-, Inversions- und Est-ce que-Frage rezeptiv bzw. als 

Chunkkonstruktion)
	. dem Sprechanlass angepasste Verbformen in der 1. bis 3. Person Singular (z. B. avoir, être, 

aller, aimer)
	. Zahlen von 1 bis 60

Lernaufgabe: 
analoge Collage +  
Präsentation 
oder
digitale Collage + AudioÜbungsbereich 1: Wortschatz Activités

a)	  Wortschatzeinführung durch Lernvideo 
b)	  Digitale Übungen zur Festigung 
c)	  „Sprechende Karteikarten“ 
d)	  Interaktionsspiele zur Festigung 

Übungsbereich 2: Die Uhrzeit
a)	  Lernbaum mit Lernvideo 
b)	  Digitales Quiz 
c)	  „Lebendiges“ Arbeitsblatt: Il est quelle heure?  

Übungsbereich 3: Temporale Adverbien
a)	  Lernbaum zur Einführung 
b)	  Übungen zur Festigung 

Legende:
Präsenzunterricht
wahlweise Präsenzunterricht oder Onlinephase (zu Hause oder in der Schule)

Onlinephase 

Aus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer VerlagAus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer VerlagAus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer Verlag



Ma routine quotidienne – Tagesabläufe beschreiben  �

M
ar

tin
a 

S
ob

el
: B

le
nd

ed
 L

ea
rn

in
g 

im
 F

ra
nz

ös
is

ch
un

te
rr

ic
ht

 L
j. 

1 
– 

4
©

 A
ue

r 
V

er
la

g

22 �

M
ö

gl
ic

h
er

 A
bl

au
fp

la
n

 

L
er

n
au

fg
a

b
e 

O
R

G
A

N
IS

A
T

IO
N

A
K

T
IV

IT
Ä

T 
+ 

L
E

R
N

Z
IE

L
M

A
T

E
R

IA
L

D
ie

 L
er

na
uf

ga
be

 w
ird

 z
u 

B
eg

in
n 

de
s 

M
od

ul
s,

 z
us

am
m

en
 

m
it 

ei
ne

m
 fi

xe
n 

A
bg

ab
ed

at
um

, b
ek

an
nt

 g
eg

eb
en

. J
e 

na
ch

 L
er

ng
ru

pp
e 

w
ird

 d
ie

se
 e

ig
en

st
än

di
g 

zu
 H

au
se

  
un

d 
/ o

de
r 

w
äh

re
nd

 d
es

 P
rä

se
nz

un
te

rr
ic

ht
s 

be
ar

be
ite

t.

Je
de

*r
 S

ch
ül

er
*i

n 
er

st
el

lt 
ei

ne
 in

di
vi

du
el

le
 B

ild
-T

ex
t-

C
ol

la
ge

 z
u 

se
in

em
*i

hr
em

 
Ta

ge
sa

bl
au

f. 
D

ie
s 

ka
nn

 a
na

lo
g 

al
s 

P
os

te
r 

m
it 

an
sc

hl
ie

ß
en

de
r 

P
rä

se
nt

at
io

n 
in

 d
er

 
K

la
ss

e 
od

er
 d

ig
ita

l a
ls

 P
ow

er
P

oi
nt

 (m
it 

in
kl

ud
ie

rt
em

 A
ud

io
) g

es
ch

eh
en

.
D

ie
 m

ög
lic

he
n 

In
ha

lte
 u

nd
 s

pr
ac

hl
ic

he
n 

F
or

m
ul

ie
ru

ng
en

 e
rg

eb
en

 s
ic

h 
au

s 
de

m
 

U
nt

er
ric

ht
sg

es
ch

eh
en

.
D

ie
 B

ew
er

tu
ng

sk
rit

er
ie

n 
kö

nn
en

 v
on

 d
er

 L
eh

rk
ra

ft
 v

or
ge

ge
be

n 
od

er
 g

em
ei

ns
am

 
m

it 
de

n 
S

ch
ül

er
*i

nn
en

 e
ra

rb
ei

te
t w

er
de

n.

M
1 

Le
rn

au
fg

ab
e

Ü
1

 Ü
b

un
g

sb
er

ei
ch

 1
: W

o
rt

sc
h

a
tz

 A
ct

iv
it

és

P
H

A
S

E
A

K
T

IV
IT

Ä
T 

 
U

N
D

 D
A

U
E

R
L

E
R

N
Z

IE
L

B
E

S
C

H
R

E
IB

U
N

G
 / A

N
L

E
IT

U
N

G
M

A
T

E
R

IA
L

a)
 W

or
t

sc
ha

tz


ei
nf

üh
ru

ng
 

du
rc

h 
Le

rn
vi

de
o

Le
rn

vi
de

o 
in

kl
. 

B
ea

rb
ei

tu
ng

(1
5

–2
0 

M
in

.)

W
ie

de
rh

ol
en

 b
er

ei
ts

 
be

ka
nn

te
r 

S
tr

uk
tu

re
n 

(a
im

er
 / 

dé
te

st
er

 fa
ire

 q
c 

/ q
c)

 
un

d 
W

or
ts

ch
at

z
el

em
en

te
 (a

ct
iv

ité
s 

pr
éf

ér
ée

s)
 +

  
E

in
fü

hr
un

g 
ne

ue
r 

A
kt

iv
itä

te
n

D
ie

 S
ch

ül
er

*i
nn

en
 s

ch
au

en
, b

es
te

nf
al

ls
 in

di
vi

du
el

l a
uf

 e
in

em
 e

ig
en

en
 G

er
ät

, g
gf

. 
au

ch
 z

u 
zw

ei
t, 

da
s 

Le
rn

vi
de

o 
an

 u
nd

 b
ea

rb
ei

te
n 

di
e 

in
kl

ud
ie

rt
en

 F
ra

ge
st

el
lu

ng
en

.
M

2 
V

id
eo

: 
Le

s 
ac

tiv
ité

s 
qu

ot
id

ie
nn

es

b)
 F

es
tig

un
g 

de
r 

S
tr

uk
tu

-
re

n 
du

rc
h 

di
gi

ta
le

 
Ü

bu
ng

en

B
ea

rb
ei

te
n 

de
r 

O
nl

in
eü

bu
ng

en
 

in
 E

in
ze

la
rb

ei
t

(1
5

–2
0 

M
in

.)

In
di

vi
du

el
le

s 
Tr

ai
ni

e-
re

n 
de

r 
ne

u 
er

le
rn

te
n 

S
tr

uk
tu

re
n 

un
d 

de
s 

W
or

ts
ch

at
ze

s 
m

it 
au

to
m

at
is

ie
rt

er
 

E
rf

ol
gs

ko
nt

ro
lle

	.
In

 e
in

er
 S

til
la

rb
ei

ts
ph

as
e 

(im
 U

nt
er

ric
ht

 o
de

r z
u 

H
au

se
) b

ea
rb

ei
te

n 
di

e 
S

ch
ül

er
*in

ne
n 

in
 b

el
ie

bi
ge

r R
ei

he
nf

ol
ge

 d
ie

 a
ng

eb
ot

en
en

 Ü
bu

ng
en

.

	.
H

in
w

ei
s:

 D
ie

 re
fle

xi
ve

n 
V

er
be

n 
w

er
de

n 
hi

er
 in

 k
on

ju
gi

er
te

r F
or

m
 (1

. P
. S

g.
) a

ls
 

C
hu

nk
 e

in
ge

fü
hr

t.

	.
T

ip
p:

 F
üh

rt
 m

an
 d

ie
se

 A
rb

ei
ts

ph
as

e 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 U
nt

er
ric

ht
s 

au
s,

 k
an

n 
di

e 
Le

hr
kr

af
t h

er
um

ge
he

n 
un

d 
di

e 
in

di
vi

du
el

le
n 

Le
rn

fo
rt

sc
hr

itt
e 

be
ob

ac
ht

en
, F

ee
d -

ba
ck

 g
eb

en
 u

nd
, g

gf
. d

ur
ch

 z
us

ät
zl

ic
he

 G
es

pr
äc

he
, f

es
ts

te
lle

n,
 o

b 
un

d 
w

ie
 d

ie
 

A
rb

ei
t m

it 
de

m
 L

er
nv

id
eo

 g
ek

la
pp

t h
at

. 

	.
W

ic
ht

ig
: D

ie
 L

ös
un

ge
n 

so
llt

en
 n

ic
ht

 g
em

ei
ns

am
 im

 P
le

nu
m

 b
es

pr
oc

he
n 

w
er

de
n,

 
so

nd
er

n 
di

e 
Ü

bu
ng

en
 s

ol
lte

n 
al

s 
st

än
di

g 
ve

rf
üg

ba
re

s,
 o

ffe
ne

s 
Le

rn
an

ge
bo

t 
st

eh
en

. E
in

e 
Ü

be
rp

rü
fu

ng
 u

nd
 Z

us
am

m
en

fü
hr

un
g 

de
r K

en
nt

ni
ss

e 
er

fo
lg

t i
n 

P
ha

se
 

d)
 In

te
ra

kt
io

ns
sp

ie
le

 z
ur

 F
es

tig
un

g.

M
3

M
3 

O
nl

in
e-

Ü
bu

ng
en

: 
 O

nl
in

e-
Ü

bu
ng

en
: 

A
kt

iv
itä

te
n

A
kt

iv
itä

te
n

Möglicher Ablaufplan

Aus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer Verlag



�   Ma routine quotidienne – Tagesabläufe beschreiben
M

ar
tin

a 
S

ob
el

: B
le

nd
ed

 L
ea

rn
in

g 
im

 F
ra

nz
ös

is
ch

un
te

rr
ic

ht
 L

j. 
1 

– 
4

©
 A

ue
r 

V
er

la
g

23�

c)
 „

S
pr

e-
ch

en
de

 
K

ar
te

i
ka

rt
en

“

Ü
be

n 
m

it 
di

gi
ta

le
n 

K
ar

te
ik

ar
te

n 
(1

5
–2

0 
M

in
.)

In
di

vi
du

el
le

s 
Ü

be
n 

de
s 

(s
po

nt
an

en
) 

S
pr

ec
he

ns
 u

nd
 

S
ch

re
ib

en
s 

m
itt

el
s 

di
gi

ta
le

r 
K

ar
te

ik
ar

te
n 

so
w

ie
 d

er
 a

ng
eb

ot
e-

ne
n 

Ü
bu

ng
sf

or
m

at
e

	.
D

ie
 S

ch
ül

er
*i

nn
en

 n
ut

ze
n 

di
e 

di
gi

ta
le

n 
K

ar
te

ik
ar

te
n 

un
d 

di
e 

an
ge

bo
te

ne
n 

au
to

m
at

is
ch

 g
en

er
ie

rt
en

 Ü
bu

ng
en

 z
ur

 in
di

vi
du

el
le

n 
W

ie
de

rh
ol

un
g 

de
r 

In
ha

lte
 

(A
kt

iv
itä

te
n 

un
d 

R
ou

tin
en

) u
nd

 S
tr

uk
tu

re
n 

(V
er

be
n 

ko
nj

ug
ie

re
n,

 W
or

ts
ch

at
z 

A
kt

iv
itä

te
n)

.

	.
D

ie
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

zu
 „T

ip
p“

 u
nd

 „W
ic

ht
ig

“ 
ge

lte
n 

w
ie

 im
 A

bs
ch

ni
tt 

b)
.

	.
H

in
w

ei
s:

 O
hn

e 
A

nm
el

du
ng

 k
ön

ne
n 

di
e 

S
ch

ül
er

*i
nn

en
 n

ic
ht

 d
as

 k
om

pl
et

te
 

K
ar

te
ns

et
 n

ut
ze

n.
 F

ol
ge

nd
e 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
gi

bt
 e

s:
 a

) S
ie

 m
el

de
n 

si
ch

 a
ls

 
Le

hr
kr

af
t a

n 
un

d 
sp

ie
le

n 
da

s 
Q

ui
z 

in
 d

er
 K

la
ss

e.
 b

) S
ie

 le
ge

n 
im

 V
or

fe
ld

 
S

ch
ül

er
*i

nn
en

-A
cc

ou
nt

s 
an

. c
) S

ie
 ü

be
rt

ra
ge

n 
di

e 
K

ar
te

n 
in

 e
in

 a
nd

er
es

 S
ys

te
m

 
(z

. B
. i

n 
M

oo
dl

e)
 o

de
r 

al
s 

an
al

og
e 

V
ar

ia
nt

e 
au

f P
ap

ie
r.

M
4 

O
nl

in
e-

Ü
bu

ng
: 

„S
pr

ec
he

nd
e“

 
K

ar
te

ik
ar

te
n

d)
 In

te
ra

kt
i-

on
ss

pi
el

e 
zu

r 
F

es
ti-

gu
ng

K
ug

el
la

ge
r 

m
it 

Z
et

te
ln

(1
0

–1
5 

M
in

.)

F
es

ts
te

lle
n 

de
r 

in
di

vi
du

el
le

n 
Le

rn
- 

un
d 

K
en

nt
ni

ss
tä

nd
e 

du
rc

h 
w

ie
de

rh
ol

en
de

 
di

al
og

is
ch

e 
Ü

bu
ng

en
 

in
 P

A
, G

A
 u

nd
 im

 P
L

	.
Je

de
*r

 S
ch

ül
er

*i
n 

er
hä

lt 
ei

ne
n 

kl
ei

ne
n 

Z
et

te
l m

it 
ei

ne
m

 S
tic

hw
or

t z
um

 n
eu

 
er

le
rn

te
n 

bz
w

. b
ek

an
nt

en
 W

or
ts

ch
at

z 
(z

. B
. a

im
er

 / l
e 

fo
ot

 e
tc

.).

	.
D

ie
 S

ch
ül

er
*i

nn
en

 la
uf

en
 im

 R
au

m
 h

er
um

 u
nd

 w
en

de
n 

si
ch

 a
uf

 e
in

 a
ku

st
is

ch
es

 
S

ig
na

l h
in

 e
in

em
*r

 a
nd

er
en

 S
ch

ül
er

*i
n 

zu
.

	.
D

ie
 b

ei
de

n 
(g

gf
. a

uc
h 

di
e 

dr
ei

) S
ch

ül
er

*i
nn

en
 b

ild
en

 n
un

 S
ät

ze
 m

it 
de

n 
an

ge
ge

-
be

ne
n 

W
ör

te
rn

 (z
. B

. Q
u’

es
tc

e 
qu

e 
tu

 a
im

es
? 

/ M
oi

, j
e 

n’
ai

m
e 

pa
s 

le
 fo

ot
. e

tc
.).

	.
D

an
n 

ta
us

ch
en

 s
ie

 ih
re

 Z
et

te
l u

nd
 d

as
 S

pi
el

 b
eg

in
nt

 v
on

 N
eu

em
.

	.
T

ip
p:

 N
eh

m
en

 S
ie

 a
ls

 L
eh

rk
ra

ft
 te

il,
 s

o 
kö

nn
en

 S
ie

 g
ez

ie
lt 

be
st

im
m

te
 

S
ch

ül
er

*i
nn

en
 a

ns
pr

ec
he

n 
un

d 
gg

f. 
he

ra
us

fo
rd

er
n 

/ u
nt

er
st

üt
ze

n.

V
or

be
re

ite
te

 Z
et

te
l 

m
it 

S
tic

hw
or

te
n

W
er

 m
ag

 w
as

?
(1

0
–1

5 
M

in
.)

	.
A

lle
 S

ch
ül

er
*i

nn
en

 s
ch

re
ib

en
 a

uf
 e

in
en

 Z
et

te
l j

ew
ei

ls
 d

re
i I

nf
or

m
at

io
ne

n 
üb

er
 

ih
re

 V
or

lie
be

n 
un

d 
A

bn
ei

gu
ng

en
.

	.
S

ie
 k

nü
lle

n 
di

e 
Z

et
te

l z
us

am
m

en
 u

nd
 w

er
fe

n 
si

e 
au

f e
in

 K
om

m
an

do
 h

in
 im

 
R

au
m

 u
m

he
r. 

	.
A

uf
 e

in
 S

to
pp

si
gn

al
 h

in
 n

im
m

t j
ed

e*
r 

ei
ne

n 
in

 d
er

 N
äh

e 
lie

ge
nd

en
 Z

et
te

l u
nd

 
lie

st
 d

ie
 In

fo
rm

at
io

ne
n.

 D
ur

ch
 K

on
ta

kt
ie

re
n 

de
r 

an
de

re
n 

S
ch

ül
er

*i
nn

en
 m

itt
el

s 
Fr

ag
en

 (T
u 

ai
m

es
 …

?
) w

ird
 v

er
su

ch
t, 

de
n*

di
e 

S
ch

re
ib

er
*i

n 
he

ra
us

zu
fin

de
n.

	.
V

ar
ia

nt
e:

 L
as

se
n 

S
ie

 d
ie

 S
ch

ül
er

*i
nn

en
 a

us
 e

in
em

 L
os

to
pf

 je
w

ei
ls

 B
eg

rif
fe

 
zi

eh
en

, d
ie

 d
ie

se
 d

an
n 

in
 ih

re
 S

ät
ze

 e
in

bi
nd

en
 m

üs
se

n.

G
gf

. d
ie

 Z
et

te
l a

us
 

de
r 

A
kt

iv
itä

t „
K

ug
el

-
la

ge
r 

m
it 

Z
et

te
ln

“

M
ö

g
lic

h
e 

w
ei

te
re

 A
kt

iv
it

ä
te

n
 in

 d
er

 P
rä

se
n

zp
h

a
se

 (P
le

n
u

m
 / G

ru
p

p
en

a
rb

ei
t /

 z
u

 z
w

ei
t –

 je
 n

a
ch

 L
er

n
g

ru
p

p
e)

	.
R

ed
ek

et
te

 z
u 

Li
eb

lin
gs

ak
tiv

itä
te

n:
 D

ie
 S

ch
ül

er
*in

ne
n 

ne
nn

en
 u

nd
 w

ie
de

rh
ol

en
 je

w
ei

ls
 re

ih
um

 A
kt

iv
itä

te
n,

 d
ie

 s
ie

 (n
ic

ht
) m

ög
en

 
(z

. B
. S

ch
ül

er
*in

 1
: J

’a
im

e 
le

 fo
ot

. S
ch

ül
er

*in
 2

: …
 a

im
e 

le
 fo

ot
, e

t m
oi

, j
’a

im
e 

na
ge

r. 
et

c.
). 

Z
um

 S
ch

lu
ss

 k
ön

ne
n 

in
 e

in
em

 in
di

vi
du

el
le

n 
B

ra
in

st
or

m
in

g 
sc

hr
ift

lic
h 

al
le

 S
ät

ze
 fe

st
ge

ha
lte

n 
w

er
de

n.
 W

er
 s

ch
af

ft 
es

, m
ög

lic
hs

t v
ie

le
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

ko
rr

ek
t z

u 
re

ka
pi

tu
lie

re
n?

	.
A

kt
iv

itä
te

n 
m

al
en

 o
de

r P
an

to
m

im
e:

 E
s 

w
ird

 g
ew

ür
fe

lt.
 B

ei
 E

in
s 

bi
s 

D
re

i z
ei

ch
ne

t e
in

*e
 S

ch
ül

er
*in

 e
in

e 
A

kt
iv

itä
t a

n 
di

e 
Ta

fe
l, 

di
e 

an
de

re
n 

ra
te

n,
 u

m
 w

as
 e

s 
si

ch
 h

an
de

ln
 k

ön
nt

e,
 u

nd
 a

nt
w

or
te

n 
in

 e
in

em
 g

an
ze

n 
S

at
z 

(z
. B

. T
u 

jo
ue

s 
au

 fo
ot

.).
 B

ei
 e

in
er

 V
ie

r b
is

 S
ec

hs
 w

ird
 e

in
e 

P
an

to
m

im
e 

vo
rg

ef
üh

rt
 u

nd
 e

be
ns

o 
ve

rf
ah

re
n.

 F
ol

ge
nd

es
 T

oo
l k

an
n 

zu
m

 W
ür

fe
ln

 v
er

w
en

de
t w

er
de

n:
 o

nl
in

e-
w

ue
rf

el
.d

e.

Aus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer VerlagAus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer Verlag

http://online-wuerfel.de


26

Ma routine quotidienne – Tagesabläufe beschreiben  �

�

M
ar

tin
a 

S
ob

el
: B

le
nd

ed
 L

ea
rn

in
g 

im
 F

ra
nz

ös
is

ch
un

te
rr

ic
ht

 L
j. 

1 
– 

4
©

 A
ue

r 
V

er
la

g

M1  Lernaufgabe 

QUOI?

Présente ta routine quotidienne en forme d’un collage avec des images et des textes.

WAS?

Stelle deine Tagesroutine in Form einer Collage mit Bildern und Texten dar.

COMMENT?

Ta présentation est soit un poster avec des images dessinées / collées et des textes

OU

un collage animé crée p.ex. avec PowerPoint. Tu dois présenter ton travail à l’oral, 
soit en direct (  poster) soit en ligne (  avec ton texte enregistré sur PowerPoint).

WIE?

Deine Präsentation gestaltest du entweder als bemaltes, beklebtes und beschriftetes 
Poster 

ODER

als animierte digitale Collage (z. B. mit PowerPoint). Du sollst dein Ergebnis präsentieren, 
entweder live vor der Klasse (Poster) oder mittels integriertem Audio (PowerPoint).

Kopiervorlagen
 

Tipp: Audios zu einer PPP hinzufügen.

1.	  Wähle die Folie aus, zu der du etwas aufnehmen möchtest.

2.	  Klicke oben rechts auf „Aufzeichnen“.

3.	  Klicke auf den roten Button, warte den Countdown ab und beginne zu sprechen.

4.	  Zum Stoppen klicke erneut.

5.	  �Das Audio wird als Symbol auf der Folie angezeigt und öffnet sich automatisch 
beim Klicken im Präsentationsmodus.

Aus dem Werk 08850 – Blended Learning im Französischunterricht Lj. 1 – 4 – Auer Verlag
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M2  Video: Les activités quotidiennes

Regarde la vidéo. Arrête-la (min. 1:45, 4:02 et 4:38) et fais les exercices proposés dans 
la vidéo.
Voici la liste pour l’exercice final:

expression française expression allemande

se réveiller aufwachen

M2 Video: Les activités quotidiennes
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M3  Online-Übungen: Aktivitäten

Clique sur le lien pour faire des exercices de vocabulaire. Tu peux commencer où tu veux.
Écris ton nom après chaque exercice.
Par exemple:

M4  Online-Übung: „Sprechende“ Karteikarten

Regarde les fiches bristol. Chaque carte montre une image et / ou des symboles. 

1.	� Crée une phrase pour chaque carte. Utilise „Je …“. Tu peux cliquer sur la carte pour 
voir une solution modèle.

	 Exemple:

2.	Clique sur „Lernen“, „Testen“ ou „Zuordnen“ pour faire des exercices avec toutes les phrases.

Je joue au tennis.

Voici le lien: 

Screenshot des Fensters, das sich nach Lösung der Aufgabe öffnet, 
erstellt mit LearningApps 
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M5  Lernbaum mit inkludiertem Lernvideo

Lis les informations, regarde la vidéo et fais les exercices. Coche la case après chaque étape.

Bislang hast du gelernt, viele deiner täglichen Aktivitäten auf Französisch auszudrücken,  
z. B. Je me lève, Je vais à l’école oder Je regarde la télévision.

Um deinen Tagesablauf zeitlich zu strukturieren, d. h. genau zu sagen, wann du was 
machst, helfen Uhrzeitangaben. Zum Beispiel könntest du dann sagen, um wie viel Uhr 
du genau aufstehst oder wann (bzw. wie lange) du fernsiehst.
Wenn du die folgenden Boxen nacheinander abarbeitest, kannst du nachher eigene 
Sätze bilden, in denen du sagst, welche Aktivität du um wie viel Uhr betreibst.

Um die Uhrzeit anzugeben, brauchst du logischerweise Zahlen.

Teste dich selbst:
	. Bis wohin kannst du auf Französisch zählen, ohne ins Stocken zu geraten? 

	  Ich kann bis  zählen.

Wenn du es bis mindestens 60 geschafft hast, kannst du die nächste Challenge  
angehen. Wenn nicht, schaue dir zur Sicherheit folgendes Video an: 

	. Kannst du spontan diese Zahlen auf Französisch benennen? 
7, 15, 22, 35, 40, 52, 60

Überprüfe deine Antwort mithilfe dieses Audios: 

Schaue dir nun das folgende Video an. Da du nach Ende der Lektion wissen sollst,  
wie man im Französischen die Uhrzeit angibt, ergibt es Sinn,

	. dir während des Videos Notizen zu den wichtigsten Inhalten zu machen.
	. das Video dazu an manchen Stellen zu stoppen.
	. ggf. vor- und zurückzuspulen, um dir Inhalte nochmals anzuschauen bzw. anzuhören.
	. dir das Video mehrfach anzusehen, um wirklich alles verstanden zu haben.
	. dir Fragen, die du der Lehrkraft im Unterricht stellen möchtest, zu notieren.

Überprüfe nun, ob du verstanden hast, wie die Uhrzeit im Französischen gebildet wird.

Du kannst dazu (noch) deine Notizen nutzen. Beachte jedoch, dass du später (im Unterricht) 
spontan und auswendig sprechen sollst.

M5  Audio: Lernbaum mit inkludiertem Lernvideo
Lösungen
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